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Tansania: Kilimandscharo und Mount Meru – 
das Dach Afrikas   
Eine Reise nach Tansania zu den Gipfeln von Kilimandscharo und Mount 
Meru ist eine unvergessliche Bergerfahrung und bietet atemberaubende Aus-
blicke in die Savannen Ostafrikas bis weit hinein in die Unendlichkeit der 
Serengeti. Dort – in der Heimat des berühmten Masaivolkes - liegen auch 
das UNESCO Weltnaturerbe Ngorongoro Krater sowie der Lake Manyara, 
beides Ziel einer 2 – tägigen Safari. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termin:  27.12.2025 – 10.01.2026 
 

Preis pro Person:   

Naturfreundemitglieder:             Preis in Ausarbeitung  
(ca. € 3.600,-) 

Nichtmitglieder:    
Aufschlag Doppelzimmer zur Alleinbenützung:      
   
Inkludierte Leistungen: 

 Transfers ab und bis Flughafen Kili Airport 

 Quartiere im Hotel in Moshi und in Twiga Camp: Dop-
pelzimmer mit Frühstück, Einzelzimmer gegen Auf-
preis; während dem Trekking und der Safari in Zel-
ten/Lodge mit Vollpension 

 Reiseführung durch Hans Goger 

 Trekking 9 Tage 

 Safari 2 Tage 

 Nationalparkgebühren 

 Träger 
 
Nicht inkludierte Leistungen: 

 An-, und Abreise, Visum. Wir helfen gerne bei der Ver-
mittlung der Flugtickets 

 persönliche Ausgaben 

 Getränke und Mahlzeiten, die nicht angeführt sind 

 Trinkgeld (Achtung – ca. € 300! Wird vor Ort bespro-
chen)  

 Reiseversicherung: KomplettSchutz:  
 

Buchungsschluss: 15. November 2025 

 
Zahlungsmodalitäten:  

20% der Gesamtsumme nach Erhalt der Rechnung/Buchungsbe-
stätigung, der Restbetrag frühestens 20 Tage vor Reiseantritt, 
spätestens jedoch 3 Werktage vor Reiseantritt. Dem Reisenden 
steht nach § 10 Abs. 1 jederzeit vor Beginn der Pauschalreise das 
Recht zum Rücktritt vom Vertrag gegen Zahlung einer angemes-
senen Entschädigung oder ggf. gegen Zahlung der Entschädi-
gungspauschalen zu. 

Art der Reise: Trekkingreise  

 
Anforderungen – Voraussetzungen: 

 Wandererfahrung, Kondition und Trittsicherheit für 
bis zu 8 Std. Trekking pro Tag und Kondition für die 
Gipfeletappe. Trekkingteilnehmer sollten zu Hause 
eine Steigleistung von 300 Höhenmetern pro Stunde 
schaffen 

 Die Tagesetappen betragen 5 – 8 Stunden, die Ta-
gesetappe am Gipfeltag beträgt etwa 12 – 15 Stun-
den. Das Tempo ist während der gesamten Tour ge-
mächlich  

 Diese Reise ist nicht für Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität geeignet  

 
Min./Maximalteilnehmer:  7/12 Personen 

 
Reisebegleitung: Hans Goger, www.hansgoger.com 

 
Informationen und Anmeldung: 

Irina Donninger, 02742/357211-16 
irina.donninger@naturfreunde.at  
 
Stand: März 2025 

Druck-, und Satzfehler vorbehalten  
Fotos © Hans Goger 
Als Grundlage für deine „Reise mit den Naturfreunden 
Niederösterreich“ dienen die Allgemeinen Reisebedin-
gungen (ARB 1992) und die vorliegenden besonderen 
Reisebedingungen der Naturfreunde Niederösterreich. 
 

http://www.hansgoger.com/
mailto:irina.donninger@naturfreunde.at
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Seite 2: Ablauf/Programm: 
Programm: F=Frühstück / M=Mittagessen / A=Abendessen 
 

Tag 1-2, 27.-28.12.2025: Flug – Wien – Addis Abeba. 
Transport in das Dorf Momella, wo unser Ausgangspunkt für alle unsere Unternehmungen liegt.  
https://www.africaaminilife.com/en  
Hier entstand der berühmte Film „Hatari“ mit John Wayne und Elsa Martinelli. Ein weiterer Hauptdarsteller – 
der Deutsche Hardy Krüger – lebte jahrelang in dem Masaidorf. 
Übernachtung Lodge Momella – F 
 
Tag 3-5, 29.-31.12.2025: Akklimatisationstour auf den Mount Meru (4566 m).  
https://www.destinationkili.com/meru_itineraries.html  
Drei Tage / 2 Übernachtungen in Berghütten wie in dem Link beschrieben (angegebene Preise ohne Bedeu-
tung!).  
Übernachtung in Hütten – F/M/A  
Rückfahrt nach Momella - rechtzeitig zum Jahreswechsel! 
Übernachtung Lodge Momella - F 
 
Tag 6, 01.01.2026: Heute am Neujahrstag 2026 beginnt das große „Abenteuer Kilimandscharo“! Nach dem 
Frühstück startet die Tour zum „Dach Afrikas“ über die anspruchsvolle Umbwe / Mweka Route. Wir fahren zum 
Umbwe Gate auf ca.1800 m, wo wir auf unsere Trägermannschaft und die einheimischen Guides treffen. Es 
gibt Lunch und danach steigen wir langsam durch die dschungelartige Landschaft zum Umbwe Camp (2850 m) 
auf, wo wir die erste Zeltnacht verbringen.  
Übernachtung Zelt – F/M/A 
 
Tag 7, 02.01.2026: Jetzt liegt der steilste Abschnitt der Umbwe Route vor uns, gute 1000 Höhenmeter geht es 
durch den dichten Urwald bis ins Barranco Camp (3900 m).  
Übernachtung Zelt – F/M/A 
 
Tag 8, 03.01.2026: Wir durchsteigen die Barranco Wall, die imposante Schlüsselstelle der Tour und einer der 
Höhepunkte der ganzen Besteigung! Anschließend erreichen das Karanga Camp und haben die magische 
4000m Grenze überschritten. (4035 m). 
Übernachtung Zelt – F/M/A 
 
Tag 9, 04.01.2026: Nun kommt der Gipfel näher! Wir erreichen in einigen Stunden das Barafu Camp auf 4650 
m und bereiten uns auf den Gipfeltag vor! 
Übernachtung Zelt – F/M/A 
 
Tag 10, 05.01.2026: Gipfeltag! Schon kurz nach Mitternacht starten wir im Schein der Stirnlampen über ausge-
dehnte Lavafelder und steile Geröllhalden zum Stella Point (5756 m) und erreichen damit den Kraterrand des 
Kilimandscharo. Der Uhuru Peak (5897 m), der höchste Punkt des Kilimandscharo liegt nur noch eine Stunde 
entfernt und wir erreichen den Gipfel mit etwas Glück bei Sonnenaufgang! Ganz Afrika liegt zu unseren Füßen! 
Abstieg zurück zum Barafu Camp und weiter ins Millenium Camp (3850 m) auf der Mweka Route. 
Übernachtung Zelt – F/M/A 
 
Tag 11, 06.01.2026:  Durch dichten Urwald steigen wir ab zum Mweka Gate (1640 m) und erreichen das Ziel. 
Geschafft! Nach einer ausgiebigen Pause geht es zurück nach Momella. 
Übernachtung Lodge Momella – F 
 
Tag 12, 07.01.2026): Nach dem Frühstück fahren wir zum Lake Manyara oder Tarangire Nationalpark und 
machen am Nachmittag unsere erste Safari. 
Übernachtung Lodge Lake Manyara – F/M/A 
 
Tag 13, 08.01.2026: Zeitig am Morgen geht es mit den Jeeps weiter zum Ngorongoro Krater, einem der größten 
Naturwunder Afrikas. Wir verbringen den ganzen Tag auf Safari und fahren am Abend zurück nach Momella. 
Übernachtung Lodge Momella – F 
 
Tag 14, 09.01.2026: Der letzte Tag in Afrika. Nach dem Frühstück Rückfahrt zum Kilimandscharo Airport. Ein 
unvergessliches Abenteuer ist zu Ende. 
 
Tag 15, 10.01.2026: Ankunft in Wien. 

https://www.africaaminilife.com/en
https://www.destinationkili.com/meru_itineraries.html
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Reisedokumente: 

Visumpflicht: Ja 
Visum erhältlich: Vor Reiseantritt online zu beantragen 
Reisedokumente: Reisepass 
Passgültigkeit: Mindestens 6 Monate bei der Einreise und 3 freie Seiten 
Cremefarbiger Notpass: Ja, nur für die Ausreise  
 
Wichtige Hinweise: 

Mehrkosten verursacht durch Verspätungen infolge schlechten Wetters, annullierte Flüge, verspätete Flüge oder durch 
andere unvorhergesehene Umstände, gehen zu Lasten der Reiseteilnehmer. Es können keine Ersatzansprüche geltend 
gemacht werden. Die touristischen Standards in Tansania sind nicht mit europäischen Standards zu vergleichen. Diese 
Reise ist keine Luxusreise, sondern verlangt auch Bereitschaft zum Komfortverzicht und ist nicht geeignet für Personen 
mit eingeschränkter Mobilität. 
 
Impfungen/Gesundheit: 

Wir empfehlen, vor Reisebeginn den Hausarzt oder eine andere geeignete Einrichtung zu kontaktieren, um sich über die 
persönlichen, empfohlenen Impfungen zu erkundigen. Aufgrund der hygienischen Verhältnisse, unzureichender Ver-
sorgung mit Medikamenten und Mangel an entsprechendem Fachpersonal entspricht der medizinische Standard in 
den Krankenhäusern im Allgemeinen nicht dem europäischen Niveau. Die Mitnahme einer Reiseapotheke, die nicht 
nur regelmäßig benötigte Arzneimittel, sondern auch Medikamente für gängige Reiseerkrankungen beinhaltet, wird 
dringend empfohlen. Wer auf bestimmte Medikamente angewiesen ist, sollte einen ausreichenden Vorrat und einen 
Nachweis über die ärztliche Verschreibung mitnehmen, auf der Homepage des Sozialministeriums finden Sie nähere 
Informationen zur Mitnahme von Medikamenten ins Ausland. Es besteht kein Sozialversicherungsabkommen mit Ös-
terreich. Wir empfehlen weiters den Abschluss einer Reiseversicherung für den Krankheitsfall und Krankentransport.  
 
Hinweise zum Risiko bei Erlebnisreisen mit Abenteuercharakter (insbesondere Trekkingreisen): 
Bei dieser Reise gibt es Einschränkungen bei Komfort und Sicherheitsstandards. Der Gesundheitszustand, sowie die 
körperliche Fitness und Belastbarkeit, müssen den Anforderungen der Reise entsprechen. Die Teilnahme erfolgt auf Basis 
als selbständiger Wanderer, bzw. Bergsteiger. Die Anforderungen an die Trittsicherheit, Kondition und den Gesundheits-
zustand sind im Reiseprogramm beschrieben. Diese sind durch den Teilnehmer in Eigenverantwortung sorgfältig zu prü-
fen und ernst zu nehmen. Diese Reise führt uns in auch in abgelegene und wenig erschlossene Gebiete. In diesem Land 
sind die Möglichkeiten bei Rettungseinsätzen und medizinischer Betreuung nur eingeschränkt gegeben und nicht mit den 
Möglichkeiten in Österreich zu vergleichen. Krankheit und Verletzungen können dadurch schwerwiegende Folgen haben. 
Es wird von jedem Teilnehmer ein großes Maß an Eigenverantwortung und ein erhöhtes Maß an Risikobereitschaft vo-
rausgesetzt. Sämtliche Mehrkosten für den Teilnehmer, aber auch für Begleitpersonen (z.B. dem Reisebegleiter), die 
beim Abbruch der Tour aufgrund von Krankheit, Überlastung, oder Unfall entstehen, sind vom Teilnehmer zu tragen. Im 
Falle einer Krankheit, oder eines Unfalls, wird der Reiseleiter/-begleiter nach bestem Wissen versuchen, den Teilnehmer 
zu unterstützen, gegebenenfalls auch bis zu einem sicheren Ort zurückzubegleiten. Die jeweiligen Umstände und Mög-
lichkeiten sind zu berücksichtigen. 

 


